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Lieder der Heimat.

Die Brugger Neujahrsblätter bringen für dieses Jahr
zwei kleine Lieder des Unterzeichneten. Das Marschlied:
„Jung-Brugger-Lied", dessen Text bereits letztes Jahr die

erste Seite der Vrugger Neujahrsblätter schmückte, stammt
aus der Feder unseres heimischen Verskünstlers Dr. Hans
Karrer, der schon wiederholt Zeugnis einer nicht alltäglichen
dichterischen Begabung ablegte. Das Lied wurde für die letzte

Schüleraufführung der Brugger Bezirksschule geschrieben und
hat bei Sängern und Zuhörern lebhafte Freude ausgelöst.

Immer und immer wurde ich gebeten, das Lied zu veröffentlichen,

um es so einem größeren Kreise zugänglich zu machen.

Da der Text aber zu sehr für unsere Brugger Verhältnisse
geschrieben ist, kam die Herausgabe in einem meiner Liederhefte

nicht in Frage. Als Beilage der Neujahrsblätter jedoch

darf nun das Lied hinausziehen, um all denen eine Freude

zu bereiten, die, verwachsen mit der alten Prophetenstadt,

gerne an ihre Vrugger Schul- und Jugendzeit zurückdenken!

Als zweite Beilage findet der Leser eine neue Vertonung
unserer alten Vaterlandshymne, die bekanntlich auf den

musikalischen Index gesetzt und durch Zwyssigs „Schweizerpsalm"
abgelöst werden soll! Ueber den Text dieses Vaterlandsliedes
möchte ich mich nicht weiter auslassen, da man ja die Vorzüge
und Schwächen des Gedichtes von Johann Rudolf Wyß zur
Genüge kennt. Sicher ist, daß der Text dieses Liedes in unserem

Volke wirklich verwurzelt ist und stets spontan auf Sänger

und Zuhörer einwirkt, wenn er richtig gesungen wird.
Der eigentliche Grund der Zurücksetzung des Liedes liegt in
der Gemeinschaftlichkeit der Melodie, die auch in England die

eigentliche Vaterlandshymne bildet und in Deutschland unter
dem Titel „Heil dir im Siegeskranz" bekannt ist. Daß die

Melodie von dem Engländer Carrey vertont wurde, sei nur
nebenbei bemerkt.

Aus meiner beruflichen Erfahrung heraus weiß ich, daß

sich die musikalisch wie textlich gehaltvollen Lieder von Zwys-

4



^, ne, ^,,,
1»», >1»^xctt<ne^s

H^ess st» »<»»,. »^e?» c»l- l,
2» î«<« <5H zan n««i.

s»l- !'. Scj?o, è ?»^Se «iis c^l'-»,<«iia <Zn»«5- à Q>li. n-
-»-< »«(a^, - te /

?i»>. z- <tnx— «»«it - ne ^anz',-ì« witt»

/,à / ì/
tvâtt > »<t!»«bt^», »>->,<'' "» " «<'»«>,»» ìleet ne I

'à
I«-
ltn^

-
<e!»«bt F.», »>4«''

-»,-^l »nttiincl en Hl»ìb>
iL ei-»i«t ô^»f«L

»o
ìH»"- à- z'e^-

e^e»n,»î «l^c^n ^nev
Ltn-i - te

t>i» » «e >^o>>^ IL e,-ni«-t »p-»»» <He»n«», »0 rue«i u-j- a 5-»5>i «,«»» tl» » «e» t^.kc^ >/ ^
dt«»>

a«
ttcn

l^-e-àZ«
î«e

?^-Ze ^o, i^. »l-^
<âe>zdê^» >-to>z »»«-«n««'»«t» â^veua iL ux -te» tli i,^ > j niee "«oe
lit», ^e ^»e-«»rt« »nä "-<ì Z^»'ze «t», i»» »i-be .^'7^ '

' ' > ' >

Fe»t U!« i^i>-ne SH)>^z «n<t ^ -iak Zc^-^-e. »1»

Vî



SS

Nit ^«qeliwx»^!

à»-à<,> I-»^«l, Ä'-d' ""'b "«'Z^ o.» «t«> ^«-

^»«1. noct, U«>- 5ô^,i-

x»i« ài< öankt
^ - uoll 5tNeii

à?4 ì,iet,k jx >««<»,

lt)«ll Ui r vox Ho?
«t«x?«j5t«<>x

»« »o? ^>«

>«lk«x '

L^»x»^ x»z «ix ì^»s^

-Vì-^tz -l«k ^<xpo»-t«x
xsllcxx

s ei» okoj îc^Axe? i ì?»xn 1

H>cì>x »«x -t«î Ul^^ev» ^»»»xx^

x»ixl«^ »»»»< -ta» H»«t. U>Zt»)



sig (Schweizerpsalm) und Barblan (Heil dir mein
Schweizerland) kaum als offizielle Landeshymnen eignen, da sie der

großen Masse unseres Schweizervolkes zu einseitig und
vielleicht auch zu kompliziert sind, um ohne Orchester und
Vereinssänger wirklich spontan erfaßt und zum Klingen gebracht

zu werden!
Hat man alle diese Vaterlandslieder gesungen, so kommt

man in der Praxis doch immer wieder — wenn auch mit
Kopfschütteln — auf unser altes „Rufst du mein Vaterland"
zurück!

Anläßlich eines Festaktes, als unsere alte Hymne
gesungen wurde, habe ich mir die beiliegende neue Vertonung
aus gehobener Stimmung heraus aufgeschrieben und sie später

wiederholt ohne Namensnennung singen lassen. Das stete

freudige Mitgehen beim Gesang dieser neuen musikalischen

Umkleidung hat mich bewogen, das Lied in den Brugger
Neujahrsblättern zum erstenmale und unter meinem Namen

zu veröffentlichen. Die Vertonung ist keine Tat, sondern ein

Versuch, wie er von andern Kollegen schon wiederholt gemacht

wurde. Faßt diese neue Fassung nicht Wurzel, so wird sie

wieder verschwinden wie sie gekommen ist! Vielleicht ist sie

aber doch einer Prüfung durch weitere Kreise wert!
Ernst Broechin.

Mn kleines Lied.

Ein kleines Lied, wie geht's nur an,
Daß man so lieb es haben kann,
Was liegt darin? Erzähle!

Es liegt darin ein wenig Klang,
Ein wenig Wohllaut und Gesang

Und eine ganze Seele.
Marie von Ebner-Eschenbach.
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